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6s sprach

Ceoncavallo
zu Bern und zu St, Gallo*

Die Schweizer îïïusiker sind dumm,
Cscbingelingling! ßum! Bum! ßum!

Drum reis' icb in der Schweiz herum!
Cscbing bum! Cscbing buml Cscbing bum!

Icb schuf den Roland von Berlin,"
Cscbingelingüng! Bum! Bum! Buml

ÜJenn den Sie hören, sind Sie hin!
Cscbing bum! tsebing bum! Cscbing bum!

Die Schweiz mir sehr am fjerzen liegt,
Cscbingelingling! Bum! Bum! Bum!

Denn dort hab' icb viel Geld gekriegt!
Cscbing bum! Cscbing bum! Cscbing bum!

Icb fahr' nacb Raus', und mit dem Rest

Cscbingelingling!, Bum! Bum! Bum!
TTTacb' icb ein lustig ÜJeihnacbtsfest!

Cscbing bum! Cscbing bum! Cscbing bum!

ünd kommt zu uns mal wer von £ucb,

Tschingelingling Bum! Bum! Bum!
So wünsch' icb ihm, er werd' auch reich,

Cscbing bum! Cscbing bum! üsebing bum

leb bin sehr dick und hab' viel Glück!

Tscbingelingling Bum! Bum! Bum!
Der Bajazzo ist mein ïïïeisterstûck

Cscbing bum! Cscbing bum! Cscbing bum!
G. Werken.
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Leoncavallo
2U Kern unâ 8t. GaUo.

Oie Sàeì^er Musiker sinà äumm,

Tsckingelingling! Kum! Kum! Kum!
vrum reis' ick in äer Zckvvei? Kerum!

Ecking bum! Tscking buml Tscking bum!

Ick sckuf äen kîolanâ von Kerlin"
Tsckingelingling! Kum! Kum! KumI

Aenn äen 5ie kören, sinä 5ie kin!
Tscking bum! Ecking bum! Ecking dum!

vie 5ckweÌ2 mir sekr am Herfen liegt,
Tsckingelingling! Kum! Kum! Kum!

Venn äort kab' ick viel 6elä gekriegt!
Tscking bum! Tscking bum! Ecking bum!

Ick fakr' nack l)aus', unä mit äem Kest

Tsckingelingling! Kum! Kum! Kum!
Nack' ick ein lustig üleiknacktstest!

Ecking bum! Ecking bum! Tscking bum!

Llnä kommt 2U uns mal wer von Luck,

Tsckingelingling! Kum! KumI kum!
Lo wünsck' ick ikm, er vverä' auck reick,

Ecking bum! Tscking bum! Tscking dum

Ick bin sekr äick unä kab' viel 6Iück!

tsckingelingling i KumI Vum! Kum!
ver Kaja2?o ist mein Meisterstück.

Tscking bum! Tscking bum! Tscking bum!
L. Acî:n.
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